
Hoffmann von Fallersleben, August Heinrich: Die Freiheit ist dir nur ein Fetisch (1836)

1 Die Freiheit ist dir nur ein Fetisch,

2 Ein Sorgenstuhl und Schlendrian –

3 Sag an, du Krämervolk am Theetisch,

4 Was hast du für die Welt gethan?

5 Ach, hättest du nur Klapperschlangen!

6 Dagegen gibt's noch Hülf' und Schutz –

7 Weh dir! mich schreckt mit Angst und Bangen

8 Dein Schachergeist, dein Eigennutz.

9 Drum träuft nie Wein von deinen Reben

10 Und deine Blumen duften nie,

11 Kein Vogel darf ein Lied erheben,

12 Und todt ist alle Poesie.
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